
LOCAL HEROES
EINE WOCHE
IN DORSTEN
5. - 12. SEPTEMBER 2010



11:00 Uhr	 Eröffnung der Local Heroes Woche 
mit Pauken und Trompeten

	 Es spielen die Jugend-Bläserensemb-
les: Bläserensemble der Musikschu-
le, Blaskapelle Harmonie Lembeck, 
Blasmusik Wulfen, Fanfarencorps 
Hervest-Dorsten, Fanfarenzug Hols-
terhausen, Schützenkapelle Rhade

13:00 Uhr	 Romy Camerun und Band (Joe Din-
kelbach, Ingo Senst, Thomas Alkier)

	 Romy Camerun ist international als 
herausragende Jazzsängerin be-
kannt. Sie begeistert mit ihrer unver-
kennbaren, leidenschaftlichen Stim-
me und ihrem virtuosen, kreativen 

Scatgesang. 
Sie wuchs in 
Dorsten auf. 

Schon während der Schulzeit sang 
sie in ihrer ersten Band Madrugada. 
Sie lebte in Los Angeles, arbeitete in 
den Niederlanden, in der Schweiz, in 
Griechenland, in Italien und viel in 
Frankreich mit dem französischen 
Glenn-Miller-Orchester. Heute lebt 
sie in Bremen und arbeitet in der 
ganzen Welt mit renommierten Mu-
sikern zusammen.

15:00 Uhr	 Detlev Jöcker – 
	 Hereinspaziert ins Sambaland
	 Wie kein anderer hat der Vater von 

vier Kindern mit seiner Musik die 
deutsche Kinderliederszene geprägt 
und gestaltet. Seit nunmehr zehn 

So., 5. September 2010

Kulturfest am Schloss Lembeck



Jahren ist Detlev Jöcker der erfolg-
reichste und bekannteste Kin-

derliederautor Deutschlands. 
Neben zahlreichen neuen Spiel- 
und Spaßliedern erklingen na-

türlich auch seine beliebtesten 
Hits. Mitmachen und Mitsingen 
ist bei diesem Konzert ganz groß 

geschrieben. Wenn Detlev Jöcker 
die Bühne betritt, heißt es wie-
der: „bücken, strecken rund-
umdrehn, viermal klatschen, 

stampfen, stehn“.
 

17:00 Uhr	 Ten Sing – Crime Time
	 TEN SING steht für „Teenager sin-

gen.“ Bei TEN SING treffen sich wö-
chentlich junge Leute zwischen 14 
und 19 Jahren und stellen innerhalb 
eines Jahres eine Bühnenshow auf 
die Beine. Die Show besteht aus 
dem Chor, der Band, Tanz, Jonglage, 
Theater und anderen Elementen. 
Die Gruppe wird vom ev. Jugendbüro 
Gahlen betreut. Beim diesjährigen 
Programm dreht sich alles um das 
Thema  Krimi:  Detektive, Mord, Ver-
folgungsjagden, ungelöste Fälle … 

Das Kulturfest wird unterstützt von der Volksbank Dorsten eG und der Volksbank Lembeck-Rhade eG



Fafner und Fasolt, den listigen Loge und die Ur-
gestalt Erda. Liebe, Lüge, Gier, Macht und Betrug 
sind die Themen der Handlung. Die Verwicklun-
gen unter den Menschen, die Zwietracht der Göt-
ter und die Konflikte zwischen Mann und Frau, 
brandaktuelle Themen, oben wie unten, gestern 
wie heute. Das Stück spannt einen aufregenden, 
heiteren, aber auch gefährlichen Bogen zwischen 
den Welten der Götter und der Menschen. 

„7 Frauen machen auf bis zu 1,60 m hohen Stel-
zen ganz ohne Bühne voller Lust und Leidenschaft 
großes Welttheater“. (Süddeutsche Zeitung)
Die Stelzer werden mit dieser Produktion auch die 
diesjährigen Salzburger Festspiele eröffnen.

Während des ganzen Tages stehen unterschied-
lichste kulinarische Angebote zur Verfügung und 
Die Stelzer werden mit Walk-Acts das Publikum 
unterhalten. Das Heimatmuseum im Schloss 
wird den ganzen Tag geöffnet sein und eine Son-
derausstellung zum Thema „Alte Musikinstru-
mente“ präsentieren. Es wird ein Teil der mobilen 
Tisa-Ausstellung  in einem von Jugendlichen ge-
stalteten Bauwagen gezeigt.

➔ 	 Kulturfest am Schloss Lembeck
	 So., 5. September 2010, 11 Uhr
	 Schloss Lembeck			   
	 Schloss, 46286 Dorsten
	 Einzelkarten:
	 Kinder: 5,00 EUR, Erw. 10,00 EUR
	 (Freier Eintritt mit Festivalkarte)

19:30 Uhr	 Die Stelzer 
	 Rheingold – Die Götter lachen laut

Richard Wagners Oper „Rheingold“  als Schau-
spielfassung. Die modernisierte Textfassung 
erzählt in spannenden und mächtigen Bildern 
die Vorgeschichte der berühmten Götterdämme-
rung. Sieben Schauspielerinnen auf Stelzen spie-
len: den Zwerg Alberich, seinen Bruder Mime, die 
drei Rheintöchter,  Hüterinnen des Goldschatzes, 
den Gott Wotan, seine Frau Fricka, deren Tochter 
Freia – die Göttin der ewigen Jugend, die Riesen 



In der  Wanderausstellung der Evangelischen Ob-
dachlosenhilfe e.V. sind neben renommierten 
Künstlerpersönlichkeiten wie Felix Droese, Ka-
tharina Fritsch, Jörg Immendorff und Sigmar 
Polke auch Betroffene mit eigenen 
Kunstwerken vertreten. Ziel der 
Ausstellung ist es, über das 
Thema Obdachlosigkeit 
hinaus eine Auseinander-
setzung mit dem Thema 
„Armut“ zu ermögli-
chen, Armut sichtbar 
zu machen, in ihren 
unterschiedlichen 
Facetten zu the-

➔ 	 Kunst trotz(t) Armut
	 Eröffnungsveranstaltung am
	 So., 5. September 2010, 9:30 Uhr
	 Barkenberger Gemeindezentrum	  
	 Talaue 68, 46286 Dorsten

	 Ausstellung vom 5. bis 26. September 2010,
	 täglich von 10 - 12 und von 14 - 17 Uhr
	 sowie nach Vereinbarung.
	 Geschulte Personen bieten Führungen an. 

Der Eintritt ist frei!

Ausstellung vom 5. bis 26. September 2010

Kunst trotz(t) Armut

matisieren und ein konkretes Aktions-
programm zu entwickeln.

Die Ausstellung wird mit einem 
Festgottesdienst durch den Präses 
der Evangelischen Kirche Westfalen  
Dr. h.c. Alfred Buss  und den Super-

intendenten des evange-
lischen Kirchenkreises 
Detlef Mucks-Büker 
und einer anschlie-
ßenden Vernissage 
mit dem Kurator der 
Ausstellung – Andreas 

Pitz – eröffnet.



Musikalischer Dialog zwischen Kohle und Stahl 
Künstler vor Ort am Gahlenschen Kohlenweg
Duo Alexandre Tansman mit Thomas Döller (Flöte) 
und Jürgen Schwalk (Gitarre)

Wie klingt Kohle? Tönt sie dunkel, lässt sie 
mit ihrem Klang die Finsternis der Flöze nach
empfinden und die Mühen der Arbeit erahnen, 
um sie ans Tageslicht zu befördern?  Der Dorste-
ner Flötist Thomas Döller ist dieser Frage gefolgt 
und hat den Klang der Kohle erforscht, indem er 
sie zum Bau von Flöteninstrumenten verwendet. 
Er kombiniert aus Kohle gefertigte Mundplatten 
mit Rohren aus Titan, Messing oder Silber. In die-
sem Konzert stellt das Duo Alexandre Tansman 
sein neues Programm vor. Es ergänzt und erwei-
tert sein klassisches Instrumentarium und Reper-

toire durch Kompositionen für E-Gitarre und die 
neu entwickelte Bassflöte aus Kohle und Titan. Zu 
hören sind Kompositionen und Improvisationen 
für Flöte und Gitarre von Astor Piazzolla, Alexand-
re Tansman, Jürgen Schwalk und Thomas Döller.

➔ 	 Wie klingt Kohle ?
	 So., 5. September 2010, 20 Uhr
	 Kreuzkirche Dorsten-Hervest,	  
	 An der Landwehr 63, 46284 Dorsten
	 Eintritt frei!

Kristina Hesse (Querflöte) und Franziska Lüdicke 
(Violoncello)

Kristina Hesse, Abiturientin des 	
St. Ursula-Gymnasiums, studierte 
an den Musikhochschulen in Lübeck 
und Karlsruhe, wo sie ihr künstle-
risches Aufbaustudium 2009 mit 
Auszeichnung abschloss. Sie ist 
Preisträgerin zahlreicher natio-
naler Wettbewerbe und konzer-
tiert als Solistin und Kammer-
musikpartnerin. 
Franziska Lüdicke   studierte an 
der Essener Folkwang Hochschule 
u. a. und ist Preisträgerin nationaler 
Wettbewerbe. Sie war Stipendiatin 

Mo., 6. September 2010

Heimspiel
So., 5. September 2010

Wie klingt Kohle?



Historischer Frauenstadtrundgang (nicht nur für 
Frauen) mit der Gleichstellungsbeauftragten Vera 
Konieczka

Frauen mach(t)en 
Geschichte – auch in 
Dorsten: Beim Rund-
gang durch die Dors-
tener Altstadt fällt der 
Blick auf die „Stadt-
mütter“, die mittel-

alterlichen Adligen Athalgard und Reginmuod 
sowie jene Frauen, an deren erfolgreiche Stadt-
verteidigung fast zweihundert Jahre lang durch 
die „Streitfeier“ erinnert wurde. Zur Sprache kom-
men Beginen und Ursulinen, die ersten Frauen im 
Stadtrat ebenso wie die Heimatdichterin Maria 

Di., 7. September 2010

Durstinas starke Töchter Lenzen und die Bestsellerautorin Cornelia Funke, 
die als erfolgreiche Schriftstellerin heute in den 
USA lebt. 

Nicht zuletzt wird an die Künstlerin Tisa von der 
Schulenburg erinnert, deren Skulpturen sich im 
Stadtgebiet finden und mit deren Namen ein 
Preis verbunden ist, der zur Förderung junger 
Künstlerinnen und Künstler vergeben wird.  

➔ 	 Durstinas starke Töchter
	 Di., 7. September 2010, 16 Uhr
	 Marktplatz Dorsten,
	 Teilnahme frei

der Orchesterakademie der Essener Philharmo-
niker und ist inzwischen Mitglied dieses renom-
mierten Orchesters. Programm: Kompositionen 
von Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Hän-
del, Joseph Haydn, Heitor Villa-Lobos, u. a. 

        ➔ 	 Heimspiel
	 Mo., 6. September 2010,

	 20 Uhr, Altes Rathaus,	
	 Markt 1, 46282 Dorsten
	 Einzelkarten: 10,00 EUR
	 (Freier Eintritt 

	 mit Festivalkarte)

WICHTIGER HINWEIS: Für 
diese  Veranstaltung steht 
nur eine begrenzte Anzahl 
an Plätzen zur Verfügung! 
Der Eintritt erfolgt mit einer 
gesonderten Eintrittskarte, 
die Sie bei Vorlage der 
Festivalkarte kostenlos an den 
Vorverkaufsstellen erhalten.



Parodie, Comedy, Zauberei und mehr

Casting- und Talentshows erfreuen sich schon seit 
einigen Jahren großer Beliebtheit. Mittlerweile 
präsentieren die Fernsehsender eher die trostlosen 
Schicksale und peinlichen Momente der Teilnehmer 
als deren Talente. „Dorsten sucht seinen Local Hero 

2010“ ist eine Parodie dieser Casting-
shows und gleichzeitig exzellentes 
Varietétheater.

Der Förderverein PRO GHW hat in 
Zusammenarbeit mit dem Kulturamt 
der Stadt Dorsten professionelle Varieté-
künstler und begabte Amateure zusam-
mengebracht, die gemeinsam mit pro-
minenten Persönlichkeiten aus Dorsten 
auftreten. Zusammen bieten sie eine 
amüsante und verblüffende Show, die es 
in dieser Form noch nicht gegeben hat. Das 
Publikum erwartet eine kurzweilige Show mit 
beeindruckenden Darbietungen von Matthias 
Rauch (Zauberei), Rebecca Kernbach (Gesang), 
Philipp Dammer (Jonglage) und vielen Überra-
schungen.

➔ 	 Bühne 2010 – Wer wird
	 der Local Hero von Dorsten ?
	 Di., 7. September 2010, 20 Uhr,
	 Gemeinschaftshaus Wulfen, 
	 Wulfener Markt 5, 46286 Dorsten
	 Einzelkarten: 10,00 EUR
	 (Freier Eintritt mit Festivalkarte)

Di., 7. September 2010

Bühne 2010 – Wer wird der Local Hero von Dorsten?

Diese Veranstaltung wird unterstützt von 
der Humbert GmbH und der Sparkasse 

Vest Recklinghausen 

WICHTIGER HINWEIS: Für diese  Ver-
anstaltung steht nur eine begrenzte 
Anzahl an Plätzen zur Verfügung! Der 
Eintritt erfolgt mit einer gesonderten 
Eintrittskarte, die Sie bei Vorlage 
der Festivalkarte kostenlos an den 
Vorverkaufsstellen erhalten.



Ein Konzert des Brahms-Chores Dorsten

Der Brahms-Chor Dorsten hat sich seit seiner 
Gründung 1994 der Aufführung anspruchsvoller 
weltlicher und geistlicher Chormusik a cappella 
und mit Instrumentalbegleitung verschrieben. 
Dieses Ziel ist Ausdruck einer Musikbegeisterung, 
die Akzente im Dorstener Konzertleben setzt und 
immer mit entsprechender Resonanz des Publi-
kums rechnen kann. In seinem speziell für diesen 
Anlass zusammengestellten Programm wird der 
Chor einen Querschnitt der europäischen Chor-
musik in der jeweiligen Landessprache präsentie-
ren. Das Spektrum reicht dabei vom Bosporus bis 
Gibraltar, vom Nordkap bis Sizilien.

➔ 	 Bühne 2010 – Wer wird
	 der Local Hero von Dorsten ?
	 Di., 7. September 2010, 20 Uhr,
	 Gemeinschaftshaus Wulfen, 
	 Wulfener Markt 5, 46286 Dorsten
	 Einzelkarten: 10,00 EUR
	 (Freier Eintritt mit Festivalkarte)

➔ 	 Europareise
	 Mi., 8. September 2010, 20 Uhr
	 St. Ursula-Kapelle
 	 Ursulastraße 10,
	 46282 Dorsten
	 Einzelkarten: 10,00 EUR
	 (Freier Eintritt mit Festivalkarte)

Mi., 8. September 2010

Europareise

WICHTIGER HINWEIS: Für diese  
Veranstaltung steht nur eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen zur 
Verfügung! Der Eintritt erfolgt mit 
einer gesonderten Eintrittskarte, 
die Sie bei Vorlage der Festivalkarte 
kostenlos an den Vorverkaufsstel-
len erhalten.



10 Uhr	 Eröffnung des Erinnerungsgartens 
für Tisa von der Schulenburg, Ostgra-
ben / Ostwall (an der Klostermauer)

Endlich ist es so weit. Die Ergebnisse des Jugend-
Kunst-Projekts des Dorstener Kunstvereins, in de-
ren Mittelpunkt die Dorstener Künstlerin, Ordens-
frau und Ehrenbürgerin Tisa von der Schulenburg 
steht, werden gebündelt und der Öffentlichkeit 
präsentiert.
Dabei treffen sich alle beteiligten Gruppen:  Dors-
tener Kunstverein, Dorstener Arbeit gGmbH, 
Collège St. Joseph, Ernée, Gerhart-Hauptmann-
Realschule, Gesamtschule Wulfen, Gymnasium 
und Realschule St. Ursula, Verbundene Regionale 
Schule und Gymnasium „Tisa von der Schulen-
burg“, Dorf Mecklenburg, Lehrlingswerkstatt 
Auguste Victoria, Marl, Stadt Dorsten. Das Pro-

gramm gestalten: Jugendliche der Tisa-Projekte 
(Leitung: Ursel Kipp), Bläserklassen der Gesamt-
schule Wulfen (Leitung: Thomas Klemme), Samba 
Banana, Gesamtschule Wulfen (Leitung: Gregor 
Preis).
	         
14 Uhr 	 Künstler vor Ort! am Gahlenschen 

Kohlenweg

Der Gahlensche Kohlenweg – Kunststraße wird 
Straße der Kunst
Lokale Künstler inszenieren Arbeiten im öffentli-
chen Raum, um den Streckenverlauf dieses histo-
rischen Kohlenweges in Dorsten vor Ort sichtbar 
zu machen.

14 - 18 Uhr       Radtour entlang der Kunststraße	
Anmeldung: 02362/3819
Start:  Marktplatz Dorsten / Altes Rathaus    

16 - 18 Uhr 	 Kommen Sie mit den
	 Künstlern vor Ort!  ins Gespräch ...

Im Ruhr-Kulturgarten, Hof Dalhaus,
Achterfeld 61a 

	 Gisela Ostrop	 Heilige Barbara – 	
	 	 Schutzpatronin 	 	
	 	 der Bergleute
	 Ralf Pohlmann	 Ein Kohlenweg
	Slavica van der Schors	 Wegerfahrung

An der Schölzbachbrücke in der Barloer Straße

	 Rüdiger Goeritz	 Dorstener 	 	
	 	 Erscheinungen – 	
	 	 Die Bergmännchen

An der Gahlener Straße / Ecke Hafenstaße

	 Rainer Kuehn	 Meilenstein

Do., 9. September 2010

Dorsten kreativ



An der Gahlener Straße / 
Kreuzung Königsberger Allee

	 Doris Gerhard	 Zukunft der 	 	
	 	 Vergangenheit

Am Dorstener Ruderverein am Kanal, 
Gahlener Straße 216

	 Brigitte Stüwe	 Ein Weg ist ein Weg 	
	 	 ist ein Weg ... 

8 Tage – 8 Künstler
4. bis 11. September 2010

Parallel zur Kunststraße findet im Ausstellungs-
raum von virtuellvisuell – Wiesenstraße 4, am 
Markt – eine Ausstellung mit allen an diesem Pro-
jekt beteiligten Künstlern statt: 

Eröffnung: Sa., 4. September 2010, 11 Uhr 
Öffnungszeiten: tgl. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr 
Do., 9. September 2010, bis 22 Uhr

20 Uhr 	 Ausstellungseröffnung: 
	 Gemeindedreiecke
	 Altes Rathaus
	 Zeichnungen und Gemälde von 

Graziella Drössler und Wolfgang 
Schmitz

Die aktuellen Arbeiten der beiden Künstler wid-
men sich der Dorstener Altstadt, dem Bereich 
Maria Lindenhof, den Schachtanlagen Fürst Leo-

pold und Baldur, 
der Lippe, dem 
Wesel-Datteln-	
Kanal u. a.

Dabei werden 
viele der Arbei-
ten mit kurzen 
Textpassagen 	
unterschiedlicher litera-
rischer Quellen verknüpft und bilden so eine neue 
Einheit. 
Texte und Bilder gehen verblüffende Verbindun-
gen ein, eröffnen neue, ungewohnte Assoziatio-
nen, Bilder und Fragen.
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Fr., 10. September 2010

Rockorchester Ruhrgebeat

Sie nennen sich die größte Rockband der Welt. 
Gegründet vom Dorsten-Wulfener „Local Hero“ 
Hans von der Forst, ist das ROR Rock Orchester 
Ruhrgebeat mit seinen rund 30 Sängern und Mu-
sikern heute ein echtes Markenzeichen des Ruhr-
gebiets. 
Lassen Sie sich begeistern von einer Reise durch 
50 Jahre Rockgeschichte, begleitet von einem 
Rockorchester in ungewöhnlicher Besetzung mit 
Schlagzeugen, Bass- und E-Gitarren, Keyboards, 

Trompeten, Posaunen, Geigen, Celli sowie zehn 
überzeugenden Vokalisten und einer fulminanten 
Bühnenshow. Das ROR haucht alten, bekannten 
Titeln eine neue Seele ein. Songs von Elvis, Jenni-
fer Lopez, Leo Sayer, Jon Bon Jovi, Blood Sweat and 
Tears, Joe Cocker, John Miles, Tina Turner und vie-
len anderen lassen das Konzert zu einem Erlebnis 
werden.

➔ 	 Rockorchester Ruhrgebeat
	 Fr., 10. September 2010, 20 Uhr,
	 Marktplatz Dorsten
	 Einzelkarten: 10,00 EUR
	 (Freier Eintritt mit Festivalkarte)
	 Keine Sitzplätze

Dorstener

Kultur
Sommer

Der Dorstener Kultursommer wird unterstützt
von der Volksbank Dorsten eG

10. – 12. September 2010
Marktplatz Dorsten



Sa., 11. September 2010

Kinder können Klima
Kinder der Grünen Schule, der Wichernschule, 
der Pestalozzischule und der Wilhelm-Lembruck-
Schule   erarbeiten in Projektwochen mit dem 
Kindertheater  „Die Mimosen“ Szenen zu einem 
Theaterstück rund um die Themen Klima und 
die vier Elemente Feuer, Erde, Wasser, Luft. Diese 
Szenen werden zu einer Aufführung zusammen-

gesetzt und mit Unterstützung der 
Musikschule auf die große Bühne 
auf dem Marktplatz gebracht. 
Man darf gespannt sein, mit 
wie viel Kreativität und Spaß 
die Kinder ihre Vorstellungen  
präsentieren werden.

➔ 	 Kinder können Klima 
	 Sa., 11. September 2010, 
	 16 Uhr,
	 Marktplatz Dorsten
 	 Eintritt: frei!



Sa., 11. September 2010

BigBand Dorsten feat. Götz Alsmann

Die BigBand Dorsten, gegründet 1981 an der 
Musikschule Dorsten, zählt inzwischen zu den 
„dienstältesten“ Big Bands des Landes. Schon in 
der Gründungszeit wurden etliche Mitglieder ins 
Landesjugend-Jazzorchester und später ins Bun-
desjazzorchester berufen. Heute kommen ihre 
Mitglieder aus ganz Nordrhein-Westfalen. 
Zum zweiten Mal nach einem grandiosen Jubi-
läumskonzert im Jahr 2006 steht die Big Band 
nun zusammen mit Götz Alsmann auf der Dors-

tener Bühne. Der Münsteraner Allround-Künstler, 
Entertainer und Vollblut-Musiker wird bei dem 
Konzert seiner Passion als Jazz-Sänger frönen und 
gemeinsam mit der Big Band Dorsten einige Klas-
siker des „American Songbook“ interpretieren.   
Erst bringen Big Band Dorsten und Götz Alsmann 
den ganzen Marktplatz zum Swingen. Zum Ab-
schluss wird ein großes Feuerwerk gezündet.

➔ 	 BigBand Dorsten 
	 feat. Götz Alsmann 
	 Sa., 11. September 2010, 20 Uhr,
	 Marktplatz Dorsten
	 Einzelkarten: 10,00 EUR
	 (Freier Eintritt mit Festivalkarte)
	 Keine Sitzplatzgarantie

Dorstener

Kultur
Sommer

10. – 12. September 2010
Marktplatz Dorsten



So., 12. September 2010

Dorstener musizieren 	
für Dorsten
Ein buntes Programm gestalten:

bella musica e.V Schermbeck 
Der Chor wurde im Jahr 1999 gegründet 
und besteht z. Zt. aus ca. 55 Frauen. Das 
Repertoire ist mal traditionell, mal klas-
sisch, mal besinnlich, mal heiter, aus Pop-
Musik, Oper, Operette und Musicals.

GinFis 
Das 5-köpfige A-Cappella-Ensemble Gin-
Fis begeistert seit 10 Jahren mit bunten 
Gesangscocktails. Heute serviert es eine 
spritzige Mischung quer durch 5 Jahrzehn-
te von ABBA bis Robbie Williams – süchtig 
machend, aber garantiert alkoholfrei.

G-Quadrat 
Gitarre, Gesang und mehr … 
Eine Gruppe, die sich seit vielen Jahren 
trifft, um gemeinsam zu singen und zu 
spielen. Das Repertoire setzt sich zusam-
men aus typischen Gitarrenliedern, durch-
aus auch mal aus eigener Feder, mal eng-
lischen, mal deutschen, bekannten oder 
weniger bekannten Songs, sowie Stücken 
mit religiösem Inhalt.

JeKi-Orchester Kunterbunt
der Musikschule Dorsten
Kinder verschiedener Grundschulen zei-
gen, was sie in zwei Jahren Instrumental-
unterricht gelernt haben.

Piano!forte! 
Das Musikausbildungsstudio präsen-
tiert das Ensemble „Champagnerlaune“ 
mit Musicalhits, die durch Beiträge der 
Jugendvokalgruppe „Broadway Voices“ 

ergänzt werden: Sie hören Melodien aus 
Phantom der Oper, Elisabeth, Wicked und 
Mamma Mia …

Schlagzeugensemble der Musikschule
Die Jugendlichen eröffnen die Veranstal-
tung mit heißen Rhythmen.

TSG Dorsten – Kinderformationen
Die Ministars (4 - 7 Jahre) präsentieren 
moderne Showtänze wie Piratentanz, 
Pinocchio usw. Die Little Ge-
neration (8 - 12 Jahre) sind 
Vize-NRW-Meister im Gar-
de- und Showtanzsport. Sie 
zeigen u. a. ihren aktuellen 
Turniertanz.

➔ 	 Dorstener musizieren 
für Dorsten 

	 So., 12. September 2010, 15 Uhr,
	 Marktplatz Dorsten
	 Eintritt: frei



!SINGSäule
Eine Initiative der RUHR.2010: Sie wird die 53 
Städte des Ruhrgebietes miteinander verbinden.

Die !SINGSäule bietet den Bewohnern und Be-
suchern Dorstens die Gelegenheit, sich auf ganz 
persönliche Weise in die Kulturhauptstadt einzu-
bringen. 
Alle können sich als künstlerische Mitgestalter 
fühlen und ihre ganz persönlichen Lieblingslieder 
oder Grußbotschaften in das Mikrofon singen. 
Nach einer redaktionellen Sichtung werden sie 
auf www.singsaeule.de gespeichert und so al-
len Interessierten zugänglich gemacht.   An der 
!SINGsäule ist jeder willkommen – denn – jeder 
kann singen! Das Gymnasium Petrinum beteiligt 

sich unter Federführung von Musiklehrer Johan-
nes Eppa mit Schülerinnen und Schülern an der 
Betreuung der !SINGSäule.

6. bis 11. September 2010

Kultur im VHS-Foyer vor der Stadtbibliothek



Die interaktive Schau zum unkonventionellen Leben der Tisa 
von der Schulenburg mit selbsterstellten Texten, Grafiken, 
Fotos, Tönen und Videos wurde von Schülerinnen und Schülern 
der Gesamtschule Wulfen unter Anleitung von Sabine Borne-
mann und Silke Wedekind-Otto erarbeitet. Sie ist Bestandteil 
der Ausstellung „Helden“ in der Henrichshütte Hattingen. Hier 
haben jetzt alle Interessierten die Gelegenheit, selbst vor Ort 
interaktiv Einblick in dieses Projekt zu erhalten.

Präsentation Helden: Tisa als Multimediaprojekt
➔ 	 Öffnungszeiten des Foyers
	 während der Local Heroes Woche, 
	 6. bis 11. September:
	 Montag	 11:00 – 20:00 Uhr
	 Dienstag - Freitag	 8:00 – 20:00 Uhr
	 Samstag	 9:00 – 13:00 Uhr



Foto-Olympiade Lippeland 2010

Fotografische Entdeckungsreise 
zwischen Fluss und Stadt

Die Ausstellung einer Auswahl der Fotos der Foto-
Olympiade 2009 während dieser Woche stimmt 
ein auf die aktuelle Foto-Olympiade am Samstag, 
11. September 2010, ab 9 Uhr.

Lippeverband und VHS Dorsten laden dazu ein, 
den Lebensraum vor der eigenen Haustür neu zu 
erleben und dabei dem Unbekannten im Bekann-
ten auf die Spur zu kommen. Anhand vorgegebe-
ner Themen werden Fotoserien aus 20 Motiven 
aufgenommen. Spätestens um 22.00 Uhr muss 
die Serie im Kasten sein. Teilnehmen können alle 
fotografisch interessierten Erwachsenen und 
Jugendlichen ab 12 Jahren, die über eine Digital-
kamera mit mindestens 4 Mega-Pixel verfügen.

➔ 	 Start der Foto-Olympiade 2010
	 Sa., 11. September 2010 ab 9 Uhr,
	 Marktplatz Dorsten



Ein Musikfestival auf einer Kohlenhalde über den 
Dächern von Dorsten ist sicherlich etwas Beson-
deres. Nur für diesen Event wird die Halde für 
Besucher einmal im Jahr geöffnet. 2010 geht es 
richtig los mit den Erfindern des Poppunks „Ext-
rabreit“ und den Skapunkern von „Rantanplan“. 
Auch die Rockbands aus Dorstens Partnerstadt 
Crawley stehen schon fest. „Press to Meco“ und 
„Drop out Luke“ packen schon den Tourbus. Ne-
ben ausgewählt guter und abwechslungsreicher 
Live-Musik   und einer ansprechenden Gastrono-
mie-Meile gibt es die Aussicht noch gratis dazu.

Fr., 10. und Sa., 11. September 2010

Dorstival 2010 – das Open Air 
auf der Hürfeld-Halde ➔ 	 Dorstival 2010

	 Fr., 10. September 2010, 16 Uhr und
	 Sa., 11. September 2010, 14 Uhr
	 Hürfeld-Halde, Dorsten

	 Eintritt: 10,00 EUR für beide Tage, inkl. 
Youth-Busshuttle zurück in die meisten 
Dorstener Stadtteile, Zeltmöglichkeit

	 Vorverkauf: 
	 Treffpunkt Altsstadt, Tel.: 02362 50967
	 Stadtinfo Dorsten, Tel.: 02362 308080
	 POP-Shop Dorsten, Tel.: 02362 41473

Das Dorstival 2010  wird unterstützt
von der Sparkasse Vest Recklinghausen



Zu diesem Jugendforum, das die Bedeutung demokratischer Struk-
turen im Zusammenleben junger Menschen in Europa sichtbar 
machen will, sind Jugendliche aus den Partnerstädten Dormans, 
Crawley, Ernée, Hainichen, Newtownabbey und Rybnik eingeladen. 
Es werden Ergebnisse der Kooperation der Projekte „Jugend in Akti-
on“ und „Streitkulturstadt 2010“ präsentiert und Erkenntnisse aus  

Projekten zu den Themen „Beteiligung“ 
und „Respekt“ visualisiert. Bands aus 
den Partnerstädten werden beim Rock-
Event „Dorstival“ dabei sein.

➔ 	 TWINS2010 – Europäisches 		
	 Jugendforum Dorsten, 
	 Zentrale Veranstaltung
	 Fr., 10. September 2010, 15 Uhr	
	 Hürfeld-Halde, Dorsten
	 im Rahmen des Dorstivals 
	 Jugendhearing 
	 mit Podiumsdiskussion

Generationen 15+: 
ein inter-genera-
tives Projekt zur 
Medien-/künstleri-
schen Bildung

An diesem gene-
rationsübergrei-
fenden Kunstpro-
jekt beteiligen 
sich seit Anfang 

Februar 2010 16 Schülerinnen und Schüler einer 
Arbeitsgemeinschaft der Geschwister-Scholl-
Hauptschule und 16 Seniorinnen und Senioren 
des Seniorenzentrums St. Elisabeth in Dorsten 
(Alter 15 bis 96 Jahre). Das Projekt findet im Rah-
men des „Pakt mit der Jugend“ NRW statt und 
wird von der LAG Kunst und Medien (Karl-Heinz 
Strötzel/Heidi Stein) und der Geschwister-Scholl-

8. bis 12. September 2010

TWINS2010 – Europäisches Jugendforum Dorsten
6. bis 11. September 2010

Ausstellung: Im Fluss der Zeit
Hauptschule (Rolf Noack) durchgeführt. 
Ein besonderer Schwerpunkt des Projek-
tes ist die Land-Art und das künstlerische 
Bearbeiten von Naturmaterialien. Ange-
regt wurde die Gruppe durch die Arbei-
ten und den Film „Im Fluss der Zeit“ des 
englischen Künstlers Andy Goldsworthy, 
einem Vertreter der Natur-Art. Die Aus-
stellung und eine Webpräsentation zei-
gen plastische Arbeiten mit Naturmateri-
alien und Fotografien von vergänglichen 
Objekten.

➔ 	 Ausstellung: Im Fluss der Zeit
	 Eröffnung am Mo., 6. September 

2010, 16 Uhr
	 Forum der VHS
	 Im Werth 6, 46282 Dorsten



Die Festivalkarte
Eine außergewöhnliche Woche 
zu außergewöhnlichen Preisen

Damit viele Vieles erleben können, gibt es 
eine Karte für die ganze Woche. Die Fes-
tivalkarte beinhaltet den Eintrittspreis für 
alle Veranstaltungen außer dem Dorstival. 
Sie kostet für Erwachsene 20,00 EUR.  
Für Schnellentschlossene wird sie bis zum 
16. Juli 2010 zum Supersparpreis von 
15,00 EUR angeboten, für Kinder kostet 
die Festivalkarte 5,00 EUR.

Natürlich können auch Einzelkarten erworben 
werden. Der Preis für diese Karten beträgt 10,00 
EUR für Erwachsene pro Veranstaltung. Das heißt, 
schon bei zwei Veranstaltungen lohnt sich der 
Erwerb der Festivalkarte. Schüler, Studenten und 
Auszubildende zahlen ermäßigt nur 7,00 EUR. Für 
Kinder werden keine Einzelkarten angeboten. Sie 

Kulturbüro Dorsten
Im Werth 6
46282 Dorsten
Telefon: 0 23 62 - 66 40 52

Stadtinfo Dorsten
Recklinghäuser Straße 20
46282 Dorsten
Telefon: 0 23 62 - 30 80 80 

Gemeinschaftshaus Wulfen                            
Wulfener Markt 5
46286 Dorsten
Telefon: 0 23 69 - 9 34 50

Volksbank Dorsten eG
Südwall 23 - 25
46282 Dorsten
Telefon: 0 23 62 - 20 40

Online:   www.volksbank-dorsten.de/TicketShop     

Vorverkaufstellen
zahlen einmalig 
5,00 EUR und 
können dafür 
das Konzert mit 
Detlev Jöcker 
und andere Ver-
anstaltungen be-
suchen.

Ein wichtiger Hin-
weis für alle, die 

das Angebot der Festivalkar-
te nutzen möchten: Für die 

Veranstaltungen Heimspiel, Bühne 2010 und 
Europareise steht nur eine begrenzte Anzahl an 
Plätzen zur Verfügung. Der Eintritt erfolgt nur mit 
einer gesonderten Eintrittskarte, die Sie bei Vorla-
ge der Festivalkarte kostenlos an den Vorverkaufs-
stellen erhalten.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei einer
erlebnisreichen Woche in Dorsten!



www.dorsten2010.de

Besuchen Sie uns auch im Netz:

LOCAL HEROES  EINE WOCHE IN DORSTEN
5. - 12. SEPTEMBER 2010

Dorstener Arbeit

Hagebaumarkt Sender

Humbert GmbH

Krüskemper Grabmale

Mühle Mense

Poco Dorsten

Pomp Druckerei

RWE

Für die Unterstützung der Veranstaltungen bedanken wir uns bei unseren Partnern:

Ruhrkohle AG

Suden GmbH

Vestische Arbeit

Vestische Straßenbahnen

Vornbrock Gartenbau

Voßbeck-Elsebusch
Betonprodukte GmbH

WINDOR

Volksbank Dorsten eG

Volksbank
Lembeck-Rhade eG


